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Editorische Notiz 
(Schreib weise männlich/
weiblich/divers)

Wir bitten um Verständnis, dass  – 
aus Gründen der Lesbarkeit – auf  
eine  durchgängige  Nennung der 
männlichen,  weiblichen  und  di-
versen Bezeichnungen verzichtet  
wurde. Selbstverständlich beziehen   
sich alle Texte in gleicher Weise  
auf Männer, Frauen und diverse 
Personen.
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Weiter zur 
Anmeldung

Laudatio auf Dentalhygiene 
in Deutschland
Deutscher Dentalhygiene Award 2025 verliehen.

DÜLMEN/REGENSBURG – Wenn es ihn noch nicht gäbe – 
man müsste ihn sofort er� nden: Den DH-Award von DGDH 
und DG PARO. Eine Auszeichnung, die Engagement, fachliche 
Kompetenz und unermüdlichen Einsatz der Dentalhygienike-
rinnen in Deutschland ins Rampenlicht rückt.

„In diesem Jahr wurden 20 Bewerbungen eingereicht. Den 
DH-Award hat die Jury schließlich für fünf herausragende Leis-
tungen vergeben, die maßgeblich zur Verbesserung der Mund-
gesundheit beigetragen haben und gleichzeitig gesellschaft-
lich relevante Themen aufgreifen“, so Sylvia Fresmann (1. Vor-
sitzende der DGDH Deutsche Gesellschaft für Dentalhygieniker/
Innen e.V.), bei der Preisvergabe. Traditionell wird der DH-Award 
im Rahmen des DGDH-Jahreskongresses verliehen und groß-
zügig vom Mundp� egespezialist Philips unterstützt.

Und das sagte die Jury in ihrer Laudatio: „Ivana Elez erhält 
den Forschungspreis für eine bemerkenswerte Publikation im 

International Journal of Dental Hygiene. Ihre vergleichende Stu-
die zur Implantatp� ege in Deutschland und Israel setzt neue 
Impulse für die internationale Forschung“, Prof. Dr. Bernadette 
Pretzl, Präsidentin elect der DG PARO.

„Melanie Rudolph überzeugte die Jury in der Kategorie 
Öffentliches Gesundheitswesen – Senioren und P� egebedürf-
tige mit einem innovativen Fortbildungskonzept für angehende 
P� egefachkräfte. Ihr Projekt zeigt, wie wichtig interprofessio-
nelle Zusammenarbeit für eine bessere Versorgung vulnerabler 
Gruppen ist“, sagte Priv.-Doz. Dr. med. dent. Georg Cachovan, 
Professional Relations und KOL Manager, Philips GmbH Market 
DACH. 

„Yvonne Crabtree-Laudenbach gewinnt den Praktikerpreis 
mit einer beeindruckenden Fallpräsentation, die die Betreuung 
eines Patienten mit systemischer Grunderkrankung eindrucks-
voll dokumentiert. Ihr Beitrag zeigt, wie vielschichtig und indi-
viduell moderne Dentalhygiene heute ist“, lobt Sylvia Fres-
mann, DGDH.

Die Jury entschied darüber hinaus, auch 2025 einen Nach-
wuchsförderpreis zu vergeben. Katrin Hellmich erreichte den 
besten Abschluss im Bereich Dentalhygiene. Dafür verlieh ihr 
die Jury den DH-Award in der Kategorie Nachwuchspreis. Mit 
der Würdigung der exzellenten Leistungen wurde nicht nur das 
vielversprechende Potenzial von Katrin Hellmich ausgezeichnet, 
es sei auch Signal für die kompetente/engagierte Zukunft des 
Berufsstands.

Last, but not least wurde erstmals ein Sonderpreis über-
reicht. Magdalena Frackiewicz aus Frankfurt erhielt die Aus-
zeichnung für die Veröffentlichung ihrer Bachelorarbeit. Diese 
behandelt die Wechselwirkungen zwischen Parodontitis und 
kardiovaskulären Erkrankungen, insbesondere mit Fokus auf 
Atherosklerose. „Ihre Veröffentlichung ist wissenschaftlich 
fundiert, praxisrelevant und ein Meilenstein in der interdiszip-
linären Betrachtung systemischer Zusammenhänge“, sagte die 

Jury und ergänzte: „Wir möchten gerne das außerordentliche 
Engagement würdigen, das Magdalena Frackiewicz zusätzlich 
zu ihrer Bachelorarbeit in die erfolgreiche und wegweisende 
Publikation gesteckt hat.“

Die Auszeichnungen sind Anerkennung und Motivation, 
diesen Weg mit ebenso viel Leidenschaft und Engagement wei-
terzugehen. DGDH und DG PARO gratulieren allen Preisträ-
gerinnen von Herzen.

Die Bewerbungsfrist für die Dentalhygiene Awards 2026 
endet am 31. März 2026. Weitere Informationen zur Einreichung 
� nden Interessierte auf der DGDH-Homepage www.dgdh.de/
dgparo-dgdh-awards. Jede Auszeichnung wird wieder mit 
einem Preisgeld sowie einer Urkunde verbunden sein – doch 
der emotionale Wert und die Anerkennung für die eigene 
Arbeit werden für die Gewinner/-innen auch 2026 unbezahlbar 
sein. 

Quelle: DGDH/DG PARO

Papier war 
gestern
VDZI setzt auf 
Digitalisierung in 
der Ausbildung.

BERLIN – Es ist zeitgemäß, bringt Struktur in den 
Ausbildungstag, erleichtert die Kommunikation und 
sorgt dafür, dass Inhalte sauber dokumentiert werden. 
Mit diesen Vorteilen bewirbt Zahntechnikermeister 
Ludger Wagner, Mitglied des VDZI-Vorstands und dort 
verantwortlich für Fragen rund um die Aus- und Weiter-
bildung, das „digitale Berichtsheft“.

„Außerdem entspricht es allen formalen Anforde-
rungen der prüfenden Stellen, ein echter Fortschritt für 
unser Handwerk“, erklärt er. Viele Betriebe begrüßen 
laut Wagner die Umstellung: „Sie merken: Es spart Zeit, 
reduziert Papierkram und ist � exibel einsetzbar, egal 
ob am PC im Labor oder unterwegs per App.“

Digitale Ausbildungsdokumentation
Für Fragen beim Einstieg habe sich das Informa-

tionspaket sowie der kostenfreie Testzugang bewährt. 
Dafür müssen sich Betrieb und Auszubildende gemein-
sam auf www.zahntechniker-heft.de registrieren. Für 
Innungsmitglieder koste die Lizenz 69 Euro netto für 
den gesamten Ausbildungszeitraum eines Auszubil-
denden. Wichtig sei es, dass der Betrieb den Zugang 
ermögliche, also ein Gerät bereitstelle oder eine Nut-
zung auf privaten Geräten absichere.

Wagner nutzt das Angebot selbst in seinem Labor, 
vor allem die automatische Erinnerungsfunktion: „Sie 
sorgt dafür, dass Einträge regelmäßig erfolgen. Auch 
die Möglichkeit, Berichte online freizugeben und direkt
zu kommentieren, ist sehr hilfreich. Besonders prak-
tisch � nde ich die Integration des Ausbildungsrahmen-
plans. So sieht man, was schon abgedeckt wurde.“

Die mit digitalen Tools aufgewachsenen Auszu-
bildenden emp� nden die App eher als selbstverständ-
lich. Aber auch für den Prüfungsausschuss biete die 
digitale Form Vorteile: „Die Überprüfung wird deut-
lich erleichtert, weil alle Inhalte sauber dokumentiert 
und gut lesbar vorliegen. Der Prüfungsausschuss kann 
entweder eine PDF-Version erhalten oder – falls ge-
wünscht – direkt über einen Zugang in die Anwen-
dung Einsicht nehmen. Beides ist mit der vom VDZI 
empfohlenen Branchenlösung problemlos möglich.“  

Quelle: Verband medizinischer Fachberufe e.V.

V. l. n. r.: DGDH und DG PARO gratulieren allen Preisträgerinnen von Herzen: Marija Krauß (DGDH), Prof. Dr. Bernadette Pretzl (DG PARO), 
Heike Wilken (DGDH), PD Dr. Georg Cachovan (Philips), Magdalena Frackiewicz, Ivana Elez, Yvonne Crabtree-Laudenbach, Sylvia Fresmann 
(DGDH), Katrin Hellmich, Melanie Rudolph.

Bewerben Sie sich hier für den 
Dentalhygiene Award 2026.

Dentalhygiene 
Award 2026
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BERLIN – Alle elektronischen Heilberufsausweise (eHBA) der 
Generation 2.0 müssen bis Ende 2025 durch Karten der Ge-
neration 2.1 ersetzt werden. Hintergrund ist die Umstellung 
auf modernere kryptogra� sche Verfahren, die ab 2026 ver-
p� ichtend sind.

Betroffen sind rund 18.000 eHBAs der Anbieter D-Trust 
und Medisign, auf deren Rückseite NICHT das Kürzel G2.1 
enthalten ist. Die betroffenen Karteninhaber erhalten (ggf. 
mehrfach) Anschreiben in Form von E-Mails direkt von ihrem 
Anbieter (D-Trust seit Juni, Medisign ab Ende September). 
Dieses enthält einen personalisierten Link und alle notwen-

digen Informationen zum Tausch. Wichtig ist, dass 
Adressierte unbedingt reagieren, sobald sie ein sol-
ches Schreiben erhalten. Die D-Trust bot zudem für 
den Kartentausch eine Rabattaktion bis Ende Sep-
tember 2025 an.

Nur wer die neue G2.1-Karte rechtzeitig bean-
tragt, kann auch nach Dezember 2025 weiterhin alle 
TI-Anwendungen ohne Einschränkung nutzen. Die 
alten G2-Karten werden zum Jahresende gesperrt. 

Quelle: BZÄK

D-Trust und Medisign 
informieren
Tausch der eHBA-Karten bis Ende 2025 notwendig.© guukaa – stock.adobe.com
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Entdecken 

Sie es hier

Bien-Air Deutschland GmbH    Hans-Bunte-Straße 11    79108 Freiburg    Germany   Tel.: +49 (0)761 45 57 40    ba-d@bienair.com   www.bienair.com

NEW CONTRA-ANGLE

Seit dem Beginn der Entwicklung des neuen Winkelstücks Nova 

hatten wir nur ein Ziel: keine Kompromisse mehr einzugehen. 

Der kleinere Kopf, die Feinheit des Handgri�s, seine Leichtigkeit, seine 

Geräuschlosigkeit oder seine extreme Lebensdauer sind der beste 

Beweis – es ist einfach das modernste Winkelstück auf dem Markt.

SEE

BEYOND
BETTER VISIBILITY, IMPROVED ACCESSIBILITY*


